
Gerrit Engelke (1890-1918)

Die große Uhr
Einen Augenblick hält jede Stunde
Mich mit Lärm und Licht umschlossen
Eingetaucht im Wirbel-Straßengrunde,
Wirft mich dann gelangweilt und verdrossen
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Neuem Stundebrausen in die Mitte:
Wieder branden, klirren sechzig Eilminuten
Durch mein Blut, – überstürzen meine Schritte:
Neue Stunde! – Weiter tosen Straßenfluten.
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Nur die Mitternacht ist tröstend gütig,
Langsam summen ihre Stunden, sternenflütig,
Blau dahin; und ich weiß dann nicht im Traum,
Daß ich nur Atom der Stunden bin im Weltraum.
(72 words)
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